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Dienstag Schnitzeltag
Mittwoch Pizzatag
Donnerstag Pastatag

8,90 €
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Sälzerstr. 74 • Bad Orb • 06052 9276405 
Spessartstr. 2 • Kassel • 06050 9796710
Di. bis So.: 11 - 14.30 Uhr u. 17 - 24 Uhr

www.hotel-restaurant-toscana.com
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Obst ersteigern – Streuobstwiesen erhalten
Versteigerung: Samstag, 10. Oktober, 
um 9.30 Uhr, Parkplatz St. Wendelin
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Naturerlebnisbad 
Die Saison endet
am 13. September
Bad Orb (BO/hk). Der Sommer 
neigt sich dem Ende zu – und da-
mit auch die Freibadsaison. Für all 
diejenigen, die sich auch bei etwas 
kühleren Temperaturen noch einen 
schönen Aufenthalt im Natur- und 
Freizeitareal am Orbgrund gönnen 
wollen, bietet sich in den kommen-
den Tagen noch Gelegenheit – denn 
bis einschließlich Sonntag, 13. 
September, ist das Naturerlebnisbad 
geöffnet.

Schon jetzt danken Bürgermeister 
Roland Weiß und das Freibadteam 
den zahlreichen Badegästen aus 
Nah und Fern für ihren Besuch. Un-
ter Einhaltung der strengen, durch 
die Corona-Pandemie bedingten 
Hygiene-, Einlass- und Abstands-
regeln haben dennoch rund 30.000 
Badegäste in dieser Saison dem Bad 
Orber Freibad die Treue gehalten. 
„Eine durchaus positive Bilanz und 
ein Beweis dafür, dass sich unser Na-
turerlebnisbad bei Einwohnern und 
Gästen großer Beliebtheit erfreut“, 
so das Fazit des Bürgermeisters 
und des Eigenbetriebs Kommunale 
Dienste.

Besonderer Dank gilt den vielen 
Aktiven, die auch in diesem Jahr 
wieder mit hohem Einsatz zum 
guten Verlauf der Badesaison bei-
getragen haben – allen voran die 
DLRG Ortsgruppe Bad Orb.

Bad Orb (CDU/mk). Mit Unver-
ständnis nimmt die Bad Orber 
CDU-Fraktion zur Kenntnis, dass 
die Stadtverordnetenversammlung 
mit den Stimmen der Koalitionsfrak-
tionen aus SPD und FBO die Wie-
derbesetzung der Personalstelle im 
Bereich der IT-Systemadministration 
und Arbeitssicherheit abgelehnt hat.
Nachdem der bisherige Stelleninha-
ber nach einem „jahrzehntelangen, 
äußerst engagierten Berufsleben“ 
die Altersrente erreicht, sollte dieser 
Arbeitsplatz im Fachbereich I des 
Bad Orber Rathauses eigentlich neu 
besetzt werden. Dazu wird es jetzt 
nicht mehr kommen:
„SPD und FBO haben mit ihrer 
Mehrheit im Stadtparlament eine 
Wiederbesetzung der so wichtigen 
Stelle abgelehnt. Diese Entscheidung 
ist verheerend, da somit die Sicher-
stellung des Betriebsablaufs in der 
Stadtverwaltung nicht weiter gesi-
chert ist“, so der Fraktionsvorsitzende 
der CDU, Michael Kertel.
Wie Kertel weiter ausführt, hat 
die Stadt Bad Orb die Pflicht, eine 
Fachkraft für Arbeitssicherheit zu 
beschäftigen, nicht zuletzt, um den 

SPD-FBO-Koalition lehnt die Wiederbesetzung ab
Rathaus ohne IT-Systemadministrator
und Fachkraft für Arbeitssicherheit

berufsgenossenschaftlichen Bestim-
mungen zu entsprechen. „Die CDU-
Fraktion stellt die Frage, wie die Stadt 
Bad Orb diesen Verpflichtungen, auch 
im Sinne der Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter in der Stadtverwaltung, 
in Zukunft nachkommen soll.“
„Die Stadt Bad Orb steht im Bereich 
der Digitalisierung vor großen He-
rausforderungen. In den nächsten 
Monaten muss das Online-Zugangs-
gesetz umgesetzt werden. 586 Auf-
gaben der Stadtverwaltung müssen 
dann digitalisiert und den Bürgerin-
nen und Bürgern digital angeboten 
werden. Dies betrifft letztlich nahezu 
alle Abteilungen der Stadtverwaltung. 
Hinzu kommt die eigentliche Funktion 
des Stelleninhabers als Systemadmi-
nistrator und als Ansprechpartner 
für die Bürgerinnen und Bürger bei 
Fragen und Problemen vor Ort. Diese 
Fachkraft sichert an einer Schlüssel-
stelle ganz entscheidend den Arbeits-
ablauf in unserer Stadtverwaltung. 
Dies ist den Kollegen aller Fraktionen 
bekannt. Das Abstimmungsverhalten 
von SPD und FBO ist nicht zu ver-
stehen. Es ist schlicht destruktiv“, so 
Kertel abschließend. 
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Bad Orb (BO/hk). „Obst ersteigern 
– Streuobstwiesen erhalten“ – Unter 
diesem Motto findet Anfang Okto-
ber eine Obstbaumversteigerung 
statt. Ein Großteil der Bäume auf 
der Streuobstwiese Langer Weg ist 
an Baumpaten vergeben. Damit 
auch das Obst der noch freien 
Bäume geerntet werden kann, führt 
die Stadt Bad Orb gemeinsam mit 
dem Landschaftspflegeverband eine 
Obstbaumversteigerung durch.
Jeder, der das Obst eines freien 
Baumes ernten möchte, wird gebe-
ten, sich für die Obstbaumversteige-

rung bei der Stadt Bad Orb, E-Mail: 
stefan.schreiber@bad-orb.de, Te-
lefon: 06052 86-121 anzumelden. 
Die eigentliche Versteigerung 
beginnt am Samstag, 10. Ok-
tober, um 9.30 Uhr, auf dem 
Parkplatz St. Wendelin. Das 
eingenommene Geld fließt in die 
Erhaltung der Bad Orber Streuobst-
wiesen. Projektpate Jürgen Weisbe-
cker und die Organisatoren hoffen, 
dass die Aktion gut angenommen 
wird und sich daraus vielleicht auch 
die eine oder andere dauerhafte 
Obstbaumpatenschaft entwickelt.

„Allein bei den 94 Personen, die un-
terschrieben haben, besteht aktuell 
ein Bedarf von 113 Parkplätzen.“ 
Bad Orbs Bürgermeister Roland Weiß 
hatte mit Sicherheit schon mehr Spaß 
bei seinen Terminen, als bei diesem. 
Drei Bewohner der Orber Innenstadt 
hatten ihm gerade eine Liste mit 
Unterschriften überreicht, die sie im 
Schnelldurchgang 
bei ihren Nach-
barn (nur Innen-
stadt-Bewohner) 
gesammelt hat-
ten. Alleine diese 
Personen hatten 
einen Bedarf von 
113 Parklätzen, 
d ie  nun n ich t 
mehr vorhanden sind und für die 
es auch keine Ersatzlösungen gibt. 
Ihr Vorwurf: Obwohl die Verwaltung 
bereits seit zwei Jahren am neuen 
Verkehrskonzept bastelte, blieben 
Ersatzmöglichkeiten in den Planun-
gen außen vor. Die Forderung der 
Innenstadtbewohner: Bis zu einer 
schnellen Klärung dürfen sie weiter 
(kostenfrei) in der Stadt parken. Sie 
betonten übrigens, dass sie komplett 
hinter dem neuen Verkehrskonzept 
stehen. In einer weiteren Aktion in 
der Innenstadt demonstrierten Karin 
Zeller, Lucia Holzmann und Volker 
Döpfer danach, was die von der 
Stadt ausgestellten Parkausweise 
(geschätzt: vier- bis sechsmal soviele 
Ausweise wie vorhandene Parkplät-
ze) ihrer Ansicht nach wert sind (Ti-
telbild). Natürlich wurden die Schrift-
stücke nach dem Fototermin wieder 
eingesammelt. Bei der Aktion wurden 
glaubhaft keine Ausweise verletzt 
oder sonstwie beschädigt. Der kom-
plette Text des an Weiß übergebenen 
Schriftstücks der Innenstadtbewohner 
auf www.mein-blaettche.de sowie 
auf Facebook. 
Weniger spaßig empfanden einige 
Mitglieder des Orber Magistrats und 
der Stadtverordnetenversammlung 
meinen Kommentar im voran ge-
gangenen „Blättche“. Statt darüber 
nachzudenken, ob vielleicht das 
eigene Handeln (gerade in Sachen 
„Langer“) berechtigterweise über-
dacht werden sollte, entschied man 
sich zum Köpfen des Boten. Darin 
haben die Orber Mehrheitsfraktio-
nen Übung. In der jüngsten Stavo 
präsentierte sich FBO-Chef Diener 
wieder einmal von seiner „besten“ 
Seite, polterte mit einer „persönlichen 
Erklärung“ gegen mich und spielte 
seine Paraderolle, den aufgebracht 
wild polternden Rächer der Entnerv-
ten. Auch der Kolumnist der GNZ 
bekam bei dieser Gelegenheit noch 
sein Fett weg. Wenn schon, denn 
schon. Deswegen aufregen? Nein. 
Der Spuk hat absehbar ein Ende. 
Auch eine Randbemerkung wert: 
Die spontan handelnde Verwaltung. 
Während in Orb die Diskussion 
über das Sperren des Spielplatzes 
am Kurpark und den Abriss des 
Pavillons an der Kurparkstraße tobt 
(mit überwältigender Mehrheit für 
den Verbleib der Hütte), greift die 
Verwaltung gezielt und hart durch. 
Bis Klarheit bei den Entscheidungs-
trägern herrscht, taucht spontan der 
Eichenprozessionsspinner auf und 
der Spielplatz wird gesperrt. Diese 
Raupen bekämpft man zwischen 
Mai bis in den Juli hinein, im August/
September nur in der absoluten 
Ausnahme. Was lernen wir daraus: 
Bad Orb – bei uns laufen die Uhren 
wirklich anders. Leider.
Daher: Bleiben Sie wach, gesund und 
aufmerksam, Ihr Ralf Baumgarten

Nächste Altpapiersammlun-
gen auf dem ehemaligen 
Festplatz Wemmstraße

05. 9. 2020 Kneipp-Verein
19. 9. 2020 Tennisclub
26. 9. 2020 Hegering

Amtliche
Mitteilungen
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... hier schreibt
die Leserin ...

Deutsch verstehen? 
Ein unbekannter Autor widmete 
sich Anglizismen in der deutschen 
Sprache (Worte aus dem Englischen, 
die wir in Deutschland verwenden):
Wer unbedacht ein Fremdwort 
wählt und deutsches Wort für ihn 
nicht zählt,
wer happy sagt und glücklich meint 
und Sunshine, wenn die Sonne 
scheint.
Wer Flower kauft, statt Blumen 
schenkt und Autos least und selber 
lenkt,
wer hot gebraucht, wenn es was 
heiß, 
wer sich mit „sorry“ kühl verneigt 
und Shows abzieht, wenn er was 
zeigt, 
wer fightet, anstatt hart zu kämpfen, 
sein Feedback sucht, um Zorn zu 
dämpfen,
beim Hairstylisten Haare lässt, und 
Power gibt beim zünft‘gen Fest.
Wer Travel sagt, wenn er verreist, 
zum Washroom geht und dort mal …
Wer Money hat, statt Geld in 
Taschen, zum Car-Wash geht, sein 
Auto waschen,
und cool ist, wenn er kühl im Kopf, 
die Occasions nimmt bei dem Schopf,
wer Shopping geht, statt einzukaufen 
und Jogging sagt zum Dauerlaufen 
…
der bleibt zwar fit, doch merkt 
zu spät, wenn er kein Wort mehr 
Deutsch versteht.
Autorin Christina Klose, Bad Orb

Bad Orb (CDU/mk). Im Juni 2019 
hatte die Bad Orber Stadtverord-
netenversammlung auf Antrag der 
CDU den Magistrat beauftragt, 
kurzfristig ein geeignetes Konzept 
zum Bau eines Parkhauses auf 
dem Parkplatz Sevoldswiesen aus-
zuarbeiten und vorzulegen. Damit 
wurde eine ältere Initiative der 
FWG erneuert. „Erkennbar passiert 
ist seitdem nichts.“
„Aufgrund des Brandschutzes wer-
den in der nächsten Zeit sehr viele 
Parkplätze in der Bad Orber Altstadt 
wegfallen. Hier besteht dringender 
Handlungsbedarf. Daher ist ein Park-
haus für die Bad Orber Innenstadt 
zwingend notwendig. Zudem stehen 
wir vor der Herausforderung, dass 
immer mehr Verkehr in der Stadt zu 
beobachten ist. Aus diesem Grund 
ist die Errichtung eines Parkhauses in 
der Innenstadtnähe richtig und not-
wendig. In diesem Parkhaus könnten 
unter anderem Einstellplätze für 
Anlieger der Innenstadt angeboten 
werden.
Den Vorschlag der Bad Orber SPD, 
den Park vor dem historischen Bahn-

Auf den Punkt
Kindergar ten-
p l ä t z e  z ü g i g 
schaffen
Laut der hessischen 
Verfassung ist die 
Kinderbetreuung 
eine Aufgabe der 
S täd te  und  Ge-
meinden. Es ist in 

ihrer Verantwortung den Bedarf 
an Kita-Plätzen zu decken und die 
Finanzierung etwa durch Gebühren 
sicherzustellen. Die hessische Landes-
regierung fördert diese Aufgabe mit 
einer Zuweisung in Höhe von 135,60 
Euro pro Kind und Monat, damit die 
Gebühren für die Familien möglichst 
niedrig gehalten werden können. 
Darüber hinaus erhält Bad Orb eine 
Zuwendung aus dem hessischen 
Investitionsfond in Höhe von bis zu 
4.000.000 Euro für die Schaffung 
von neuen Kinderbetreuungsplätzen, 
die insbesondere aufgrund eines 

erhöhten Zuzugs von Neubürgern 
nach Bad Orb notwendig werden. Die 
Zuwendung ist auch für die Sanierung 
des Kindergartens „Friedrichstals“ 
bestimmt.  Die Bad Orber Stadtver-
ordnetenversammlung hatte bereits 
im November 2019 entsprechende 
Planungs- und Baumaßnahmen 
beschlossen. Dieser Beschluss wurde 
bis heute leider nicht umgesetzt. 
Erfreulich ist dabei, dass das Stadt-
parlament ein dezentrales Kinder-
tagesstätten-Angebot befürwortet. 
Ich kann, übrigens auch im Interesse 
der betroffenen Familien, nur an die 
Verantwortlichen appellieren, diese 
Beschlüsse jetzt sehr schnell umzu-
setzen, damit alle Kinder, die einen 
Kindergartenplatz benötigen, auch 
einen Kindergartenplatz erhalten. Auf 
meine weitere Unterstützung kann 
sich die Stadt Bad Orb im Zuge auch 
dieses Projektes sicher sein.  
Ihr Michael Reul, MdL Landtagsab-
geordneter der CDU, Bad Orb

... hier schreibt
der Leser ...

„Grüß Gott, sehr geehrter Herr Re-
dakteur Ralf Baumgarten!
In der Stadtverordnetenversamm-
lung vom 02.09.20 wurde von einer 
Instandsetzung der Frankfurter Str. 
nicht vor dem Jahr 2020 gesprochen. 
Deshalb bin ich dem Herrn Ralf 
Diener für seinen, mit kraftvollen 
Worten versehenen Einsatz für einen 
Übergang sehr dankbar. Sehr geehr-
ter Herr Ralf Diener,auf Sie ist der 
Segen, welcher bei der Einweihung 
der Seniorenwohnanlage gegeben 
wurd, voll angekommen. Es hat sich 
bewiesen, Sie leben Ihren Glauben 
und tragen das Holzkreuz voll zu-
recht auf Ihrer Brust. Ihre Äußerung, 
dass Sie nächstes Jahr nicht mehr zur 
Wahl antreten wollen, hat mich sehr 
betrübt. Auch bedauere ich zutiefst 
Ihre damalige Wahlniederlage um 
das Amt des Bürgermeisters. 
Sie wären  bestimmt in all den 
Jahren der bessere Bürgermeister 
für unser Städtchen gewesen. Sie 
als Bürgermeister hätten bestimmt 

die für Bad Orb zuständigen Land-
tagsabgordneten motiviert, sich 
bei Hessenmobil für die dringende 
Instandsetzung der Frankfurter Str. 
mit Zebrastreifen für die Senioren-
wohnanlage einzusetzen. So, wie 
diese sich anderswo im Main-Kinzig-
Kreis wirkungsvoll bei Hessenmobil 
eingesetzt haben. Denn Sie haben 
erkannt, was für Probleme für uns 
Senioren ein fehlender Übergang 
hat. Eine Überquerung der Frank-
furter Str. mit Gehhilfe von unserer 
Haustür aus zum gegenüberliegen-
den Bürgersteig ist vergleichbar  mit 
einer Durchschreitung eines Flusses 
mit Krokodilen. Eine Überquerung 
der Kreuzung Frankfurter Str. / Burg-
ring ist nicht weniger gefährlich, da 
viele Fahrzeugführer dynamisch  die 
Kurve zum Burgring nehmen. Diese 
dynamischen Fahrzeugführer brin-
gen doch das Kunststück nicht fertig, 
mit dem Telefon am Ohr auch noch 
den Richtungsanzeiger zu betätigen. 
Mit freundlichen Grüßen
und in Dankbarkeit für Ihren Ein-
satz“,
Peter Albrecht, Bad Orb

Immer mehr Verkehr, immer weniger Parkplätze
Hessberger (CDU): „Der Bau eines
Parkhauses ist dringend notwendig“

hof mit einem Parkhaus zu bebauen, 
lehnt die CDU-Fraktion ab. Dieser 
Park ist ein schöner Ort der Ruhe 
und Erholung im innenstadtnahen 
Bereich. Außerdem gibt es hier sehr 
gute Vorschläge aus der Bad Orber 
Bevölkerung und im Rahmen des 
Stadtleitbildes, diesen Park zudem 
als Kulturraum zu nutzen. Wir bitten 
daher die Kollegen der SPD, ihre 
Vorstellungen zu überprüfen“, so 
der CDU-Stadtverordnete Dieter 
Hessherger.
Für die CDU-Fraktion ist es völlig 
unverständlich, warum der SPD/
FBO-dominierte Magistrat den Be-
schluss zum Bau eines Parkhauses 
am Parkplatz Seboldswiesen bis 
heute nicht umgesetzt hat.
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Samstag, 12. September
JHV des Bad 
Orber Turnvereins
Bad Orb (lb). Der Turnverein 1868 
e.V. lädt recht herzlich zur Jahres-
hauptversammlung am Samstag, 
12. September, 19 Uhr, ein. Die 
Versammlung findet in der Turnhalle 
der Kreis-Realschule statt.

Die Tagesordnung:
• Begrüßung
• Genehmigung Protokoll 2019
• Berichte des Vorstandes
• Berichte der Kassenprüfer
• Entlastung des Vorstandes
• Verabschiedung von Vor-

standsmitgliedern
• Wahlen
• Festlegung Mitgliedsbeitrag 

ab 2021
• Genehmigung des Etats 2020
• Ausblick auf das Jahr 2020

• Anträge und Verschiedenes

Anträge von Mitgliedern können an 
den Vorstand gestellt werden.

TV-Sprecherin Lara Bangert: „Wir 
bitten alle Mitgliederinnen und 
Mitglieder, einen Mund-Nasen-
Schutz beim Betreten und Verlassen 
zu tragen. Auf den ausgewiesenen 
Plätzen darf dieser abgelegt werden. 
Es gelten die zum Zeitpunkt der 
Versammlung gültigen Abstands- 
und Hygieneregeln. Von einem 
gemeinsamen Imbiss wird in die-
sem Jahr Abstand genommen. Ein 
entsprechendes Konzept kann auf 
der Webseite (www.tv-bad-orb.de) 
eingesehen werden.“ Der Vorstand 
freut sich auf zahlreiches Erscheinen 
seiner Vereinsmitglieder.

„Für den Wegfall von vielen Park-
plätze in der kompletten Innenstadt 
ist einzig und allein die Stadt Bad 
Orb verantwortlich. Die Stadt muss-
te diesen Schritt gehen, damit der 
Brandschutz jederzeit gewährleistet 
ist. Es war aber keineswegs der 
Wunsch der Werbegemeinschaft 
Bad Orb, wie es derzeit überall 
erzählt wird. Im Gegenteil: Die Wer-
begemeinschaft wollte nur auf den 
Wegfall der Parkplätze reagieren. 
Deshalb haben wir gefordert, dass 
auch nachmittags die Hauptstraße 
für Fahrzeuge geöffnet wird.

Jetzt, da vormittags viele Kunden 
keinen Parkplatz mehr in der Haupt-
straße finden, werden vielleicht mehr 
Leute unseren Gedanken mit der 
Nachmittagsöffnung nachvollziehen 
können. Die Stadt Bad Orb hat hier 
leider viel zu früh eine fragwür-
dige Umfrage gestartet, als noch 
das größte Chaos herrschte. Jetzt 
erst sind die Parkflächen markiert 
und es wird darauf geachtet, dass 
auch nur noch dort geparkt wird. 
Somit fällt die Hälfte an parkenden 
Autos weg und es ist viel mehr 
Platz für Fußgänger. Solange hätte 
man auch noch mit den Umfragen 
warten können. Stattdessen hätten 
sich die städtischen Gremien besser 
Gedanken machen sollen, wo jetzt 
die ganzen Anwohner, Angestellten, 
Geschäftsinhaber und deren Kunden 
parken sollen. Wir hatten immerhin 
die Idee, dass die Kunden dann 
auch nachmittags in der Hauptstra-
ße parken können. So, wie es jetzt 
gekommen ist, werden die Geschäfte 
einige ihrer Kunden verlieren, weil 
die Parkplatzsuche zu mühsam ist.

Generell sind wir vom Rathaus 
und auch von der Politik über die 
Zusammenarbeit mit der Werbe-
gemeinschaft sehr enttäuscht. Man 

hört sich zwar an, wie die Meinung 
von uns Geschäftsinhabern zum 
Geschehen in der Innenstadt ist, 
aber schlussendlich wird dann doch 
alles genau gegensätzlich gemacht. 
Da fragt man sich oft, wer denn die 
Situation in der Innenstadt besser 
einschätzen kann: Diejenigen, die 
den ganzen Tag dort verbringen oder 
diejenigen, die sporadisch einmal 
die Woche kurz durchlaufen? Fast 
alle Entscheidungsträger scheinen 
Experten auf diesem Gebiet zu sein.

Gerade jetzt, in „Corona-Zeiten“, 
müsste man doch denken, dass die 
Stadt alles tut, um die Geschäfte 
zu unterstützen. Leider wollte das 
Ordnungsamt den Geschäften jetzt 
auch noch verbieten, während des 
Fahrzeugverkehrs, Warenständer vor 
die Tür zu stellen. Natürlich mag das 
sinnvoll klingen und es muss auch 
aus unserer Sicht darauf geachtet 
werden, dass für Fußgänger genug 
Platz bleibt, aber einfach generell 
alles zu verbieten und alles über 
einen Kamm zu scheren, ist nicht 
die Lösung. Nur das Einschreiten 
von Geschäftsleuten und vom Bür-
germeister kippte dieses generelle 
Verbot und es wird jetzt darauf ge-
achtet, dass überall 1,50 Meter Platz 
freigehalten wird.

Hier wird wieder einmal deutlich, 
wie wenig Mühe in die Kommuni-
kation mit den Geschäften gesteckt 
wird und wie wenig man auf deren 
Interessen eingeht. Will man denn 
die Geschäftswelt in Bad Orb nicht 
erhalten? Die Hauptstraße ist nach-
mittags ab sofort jedenfalls wieder 
allein den Fußgängern vorbehalten. 
Machen Sie davon Gebrauch und 
unterstützen Sie unsere Geschäfte 
mit Ihrem Einkauf.“

Ihre Werbegemeinschaft
Bad Orb

Wegen Corona:
Harmonie-Chöre
sagen Konzert ab
Biebergemünd (ab). Die Harmo-
nie-Chöre Biebergemünd teilen mit, 
dass das für Samstag, 14. Novem-
ber, geplante Konzert im Bürger-
haus Biebergemünd aufgrund der 
Corona-Situation abgesagt wird. 
Dies teilt der zweite Schriftführer 
Andreas Bräuning mit.

Die Werbegemeinschaft Bad Orb stellt klar
„Stadt Bad Orb trägt Verantwortung 
für den Wegfall der Parkplätze“

Der Vorstand nimmt Stellung zur unbefriedigenden Situation

Wegen Corona:
Harmonie-Chöre
sagen Konzert ab
Biebergemünd (ab). Die Harmo-
nie-Chöre Biebergemünd teilen mit, 
dass das für Samstag, 14. Novem-
ber, geplante Konzert im Bürger-
haus Biebergemünd aufgrund der 
Corona-Situation abgesagt wird. 
Dies teilt der zweite Schriftführer 
Andreas Bräuning mit.

http://www.tv-bad-orb.de
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Samstag, 12. September
Dr. Wetzel ist der 
„Charakterkopf“

Wächtersbach 
(ea). Zum Sep-
tember-Stamm-
tisch mit Cha-
rakterköpfen am 
Samstag,  12. 
September, um 
16 Uhr hat der 
Altstadtförder-
verein Wächters-
bach Dr. Eber-
hard Wetzel als 

Charakterkopf in den Gartensaal 
eingeladen. Mit dem engagierten 
Wächtersbacher und Mitglied der von 
den Stadtverordneten vorgeschlage-
nen Lenkungsgruppe des Förderpro-
gramms Stadtumbau möchten die 
Mitglieder des Altstadtfördervereins 
bezüglich des geplanten Wohngebiets 
auf dem Brauereigelände ins Ge-
spräch kommen und einen Ideenaus-
tausch anregen. Interessierte Gäste 
sind herzlich willkommen. Weitere 
Infos zu den Aktivitäten des Altstadt-
fördervereins Wächtersbach gibt es 
auf der facebook-Seite des Vereins. 

Ab 14. September
Schwimmbad in 
Bieber ist dicht
Biebergemünd (rf). Die Badesaison 
2020 in Biebergemünd ist ab Mon-
tag, 14. September, beendet. Das 
heißt: Am Sonntag, 13. September, 
besteht die letzte Möglichkeit in 
diesem Jahr, das Schwimmbad in 
Bieber zu besuchen. 

Über 50 Jahre Feuerschutzbedarf

Zweigeteilt hessisches Programm (Kabarett und Lesung)

Hessischer Kabarett-Abend: Lachen 
in der „Hessenkrone“ zur Corona-Zeit

Wächtersbach/Hüttengesäß (ae). 
In Zeiten der Corona-Pandemie 
durchleben freischaffende Künstler 
harte Monate. Aufritte fallen reihen-
weise aus. Die Einnahmen fehlen. 
Andrea Euler und Stephan Siemon, 
die in Wächtersbach die Altstadt-
Buchhandlung Dichtung & Wahrheit 
betreiben, läßt das nicht kalt. „Viele 
Künstler waren irgendwann in ihrem 
Leben schon einmal solidarisch zu 
uns, haben in unserem kleinen La-
den einen Auftritt hingelegt. Und da 
sollte man in diesen Zeiten ebenfalls 
solidarisch sein“, sagt Siemon.

Und jetzt kann die Buchhandlung 
erneut eine hochwertige Veranstal-
tung anbieten. Jürgen Leber kommt. 

„Möglich wird das, weil wir für die 
Lesung eine Förderung erhalten. 
Der Vorstand des Fördervereins Buch 
e.V. hat beschlossen, diese Veran-
staltung finanziell zu unterstützen. 
Dafür unseren herzlichsten Dank“, 
sagt Andrea Euler. Im Schreiben 
des Vorstandes heißt es: „Mit Ihrer 
Veranstaltung tragen Sie zu Aus-
tausch, Diskurs, gemeinschaftlichem 
Buch-Erleben und einer vielfältigen 
Literaturlandschaft bei.“

Veranstaltungsort wird die „Krone“ 
im Ronneburger Ortsteil Hüttenge-
säß sein. Ihr Wirt, der Heimat-Aktivist 
Reiner Erdt, hat spontan zugesagt, 
mitzutun. Mit hessischem Kabarett, 
mit Asterix uff Hessisch und einem 
kernigen hessischen Essen wird 
die hessische Landeskultur gefeiert 
werden.

Der hessische Abend am Frei-
tag, 25. September, beginnt 
um 19 Uhr. Er besteht aus einem 
zweigeteilten hessischen Kabarett-
Programm (Kabarett und Lesung) 
von Jürgen Leber und einem drei-
gängigen Menü. All das für 25,- 
Euro. Getränke kosten separat, für 
Vegetarier gibt es natürlich einen 
Alternativgang beim Hauptgericht 
und eine fleischfreie Variante beim 
Zwiebelkuchen. Reserviert werden 
können die Plätze ausschließlich 
in der Krone in Ronneburg, Telefon 
06184 3030 oder
info@hessenkrone.de.

Angebot SeptemberAngebot September

Sakko/Blazer
7,50 €
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Die Studioleiter der AktiVita Gesundheits-
studios von links nach rechts: Maria Roß-
berg (Bad Orb), Nicole Mattauch (Bad 
Soden-Salmünster) und Sabine Pappert 
(Wächtersbach), haben sich deshalb dazu 
entschlossen, eine bundesweite Abnehm- 
und Gesundheitsstudie zu unterstützen. In 
Zusammenarbeit mit figurscout und der 
VIACTIV Krankenkasse soll in einer vierwö-
chigen Studie bewiesen werden, dass durch 
eine gesunde, ausgewogene Ernährung und 
regelmäßigem Stoffwechseltraining, neben 
einem erfolgreichen Gewichtsverlust, auch das 
viszerale Fett – Bauchfett abnimmt und somit 
ein Risikofaktor für zahlreiche Erkrankungen 
reduziert werden kann.

Frau Roßberg, was waren Ihre Gründe, sich 
an der Studie zu beteiligen?
Die täglichen Einschränkungen der vergange-
nen Wochen haben uns zu wenig bewegen 
und unausgewogenen ernähren lassen. Viel-
leicht ist sogar die Gewichtskurve gestiegen 
und ein paar Kilos sind dazu gekommen. 
Und bevor der ein oder andere zu einer der 
unzähligen Diäten greift, die zwar schnelle 
Abhilfe schaffen, aber keine dauerhaften 
Effekte liefern, habe ich mich für die Teil-
nahme an der Studie entschieden. Denn bei 
dieser Studie steht reines Kalorienzählen und 
Verzicht nicht im Vordergrund, sondern eine 
clevere Zusammenstellung der Ernährung in 
Kombination mit Training. Dieser Angriff von 
beiden Seiten, dieser duale Ansatz, hat mich 
überzeugt.

Frau Mattauch, aber wie bitte geht richti-
ge Ernährung? Was ist gesund, schmeckt, 
macht satt und verursacht kein Überge-
wicht? 
Im Wirrwarr der Abnehmmethoden hat eine 
Regel immer Bestand: Wer Pfunde loswerden 

möchte, muss mehr Kalorien verbrauchen, als 
er zuführt. Einerseits weniger Energie, sprich 
weniger Kalorien zuführen und auf der an-
deren Seite den Verbrauch deutlich erhöhen. 
Dieser Angriff von zwei Seiten zeigt beeindru-
ckende Erfolge. Dass weniger Kalorien nicht 
hungern und fasten bedeutet, wird im Studien 
Begleit-Kochbuch eindrucksvoll gezeigt. Ich 
kann jetzt schon vorwegnehmen, dass Sie 
staunen werden, wie groß die Portionen sind, 
wie lecker die Gerichte schmecken und wie 
schnell die Pfunde schwinden.

Frau Pappert, was zeichnet diese clevere 
Zusammenstellung der Ernährung aus?
Kleine Veränderungen an den entscheidenden 
Stellschrauben bringen den gewünschten 
Erfolg, ohne großartigen Verzicht. Die Idee ist 
faszinierend: Man nehme alle funktionieren-
den, gesunden Ernährungs- und Diätformen 
und kombiniere diese geschickt miteinander. 
Und zwar so, dass die Vorteile der einzelnen 
Konzepte erhalten bleiben, sich sogar verstär-
ken, die Nachteile aber vermieden werden. 
Das Erfolgskonzept von figurscout startet 
mit den Anfangserfolgen einer Low Carb-
Ernährung, nutzt die Einfachheit von Low Fat, 
die hohe Sättigung von Volumetrics und kom-
biniert alles mit der Insulinbremse slow carb, 
wodurch sich gleichzeitig Fettzellen öffnen 
und ungesundes Körperfett abgegeben wird. 
Figurscout ist keine kurzfristige Mode-Diät, 

sondern eine wirksame, leicht umsetzbare 
Ernährungsumstellung.

Frau Roßberg, woher aber wissen, was 
die entscheidenden Stellschrauben sind?
Diese entscheidenden Stellschrauben beim 
Einkaufen, beim Kochen, Essen und Trinken 
werden im Studien Koch- und Begleitbuch 
erklärt. Im Begleitbuch „EINFACH LECKER 
SCHLANK“ finden Sie Standardgerichte, aber 
in schmackhaften, leicht veränderten Versi-
onen. Mit weniger Kalorien, weniger Fett, 
weniger Zucker, verändertem glykämischen 
Index und sättigendem Ballaststoffanteil. 
Garantiert werden Sie bei etlichen Rezepten 
gar keinen großen Unterschied zum Original 
feststellen.

Frau Mattauch, welche Rolle spielt das 
Training bei der Studie?
Neben einer gesunden und ausgewogenen 
Ernährung spielt beim Abnehmen die rich-
tige Kombination aus Kraft- und Ausdauer-
training eine entscheidende Rolle. Ergänzt 
zum Ausdauertraining sorgen die Muskeln 
maßgeblich für den Fettabbau – sie gelten 
als wahre Fettverbrennungsöfen. Trainierte 
Muskeln verbrauchen aber nicht nur mehr 
Kalorien, sie sorgen auch für einen straffen 
und athletischen Körper und somit auch für 
einen attraktiven Körper. 

Frau Pappert, was beinhaltet die Studie?
In der vierwöchigen Studie bekommt der 
Teilnehmer drei Körperzusammenset-
zungsanalysen, ein Trainingsprogramm 
mit Einweisungen durch geschultes Fach-
personal, vierwöchiges Schnuppertraining, 
Begleitkochbuch mit 90 Rezepten, digitales 
Ernährungscoaching, acht Videos kurz und 
bündig zu den Themen der Ernährung und 
Training, Evaluationsfragebogen zu Beginn 
und am Ende der Studie. Die Daten werden 
digital und anonymisiert erfasst. Es besteht 
keine Möglichkeit auf Rückschlüsse zu einer 
Person. 

Frau Roßberg, für wen ist die Studie ge-
eignet und was kostet die Studie?
An der Studie dürfen Frauen und Männer 
teilnehmen, die sportgesund sind und in den 
nächsten vier Wochen ihr Gewicht reduzie-
ren und Gesundheitsparameter verbessern 
möchten. 
Die Studiengebühr beträgt 39,-Euro.

Für die bundesweite Abnehm- und Gesundheitsstudie in den AktiVita Gesundheitsstudios 
sind 50 Teilnehmerplätze zu vergeben. Anmeldeschluss ist der 13.11.2020. Wenn auch 
Sie sich wünschen, innerhalb vier Wochen Gewicht zu reduzieren und Ihre Gesundheits-
parameter verbessern möchten, dann melden Sie sich heute noch zur kostenlosen und 
unverbindlichen Beratung an. Die Anzahl der Teilnehmerplätze ist begrenzt und wird 
nach Eingang der Anmeldung vergeben.
AktiVita Bad Orb  AktiVita Wächtersbach AktiVita Bad Soden-Salmünster
Gewerbestr. 26  Kinzigstr. 3  in der Spessarttherme
06052-2204  06053-1517  06056-9129999

ANZEIGE

DEUTSCHLAND NIMMT AB
– bundesweite Abnehm- und Gesundheitsstudie

Circa 67 % der Männer und 54 % der Frauen in Deutschland sind übergewichtig, jeder fünfte Deutsche 
ist fettsüchtig mit einem Body-Mass-Index über 30, Tendenz steigend. Normalgewicht, wie immer das 
auch exakt definiert wird, ist jetzt schon die Ausnahme. Eine Trendwende ist nicht in Sicht, im Gegenteil. 
Fachleute sprechen schon von einer Epidemie. Grund genug nun endlich zu erforschen wie man das Pro-
blem erfolgreich angehen kann. 
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Professionelle
Versorgung im Heim

    
Dauerpflege

Eigenanteil mtl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 1.700,72 Euro

Kurzzeitpflege /
Verhinderungspflege

Eigenanteil tgl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 35,33 Euro

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Demontage
Verwertbares wird angerechnet

Beratung und
Festpreisangebot kostenfrei:

Haushaltsauflösung Jakob
Festnetz: 06053 7068558

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Demontage
Verwertbares wird angerechnet

Beratung und
Festpreisangebot kostenfrei:

Haushaltsauflösung Jakob
Festnetz: 06053 7068558

WOHNUNGSMARKT
Suche Whg. zw. 30 - 50 m2 
in Bad Soden-Salmünster 
oder Bad Orb, möglichst mö-
biliert, warm und inkl. aller NK 
bis EUR 420,-. 
Kontakt: 0160 98064945.

Bad Orb, Haus im Kurvier-
tel, Jahnstr., sonnige, ruh. 
Lage, ca 170 m2, EUR 880,- kalt 
+ NK + KT. 152 kWh/m2a.
Tel.: 0170 5970024.

Professionelle
Versorgung im Heim

    
Dauerpflege

Eigenanteil mtl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 1.700,72 Euro

Kurzzeitpflege /
Verhinderungspflege

Eigenanteil tgl.
(Pflegegrad 2 - 5)
ab 35,33 Euro

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Wir führen für Sie 
auch Maler- und 
Renovierungs-
arbeiten aus

Makler – Hausverwalter – Sachverständige
06052 2080 | Hauptstr. 40-42 | Bad Orb | stockgruppe.de 

IMMOBILIEN 
Seit 1987 sind Ihre Immobilien bei uns in guten Händen!

Rufen Sie uns an. Wir kümmern uns darum! 
Ob Verkauf, Verwaltung oder Gutachten – 
Wir sind Ihr Partner rund um alle Immobilen!
Ihr Thorsten Stock
Dipl. Sachverständiger DIA
Immobilienwirt Dipl. VWA
Sachverständiger für Schimmelpilzbelastung

Die Nachfrage ist groß. Wir suchen
laufend Objekte in Bad Orb und 

dem gesamten Main-Kinizg-Kreis

TOP - Büroräume ww. Wohnung 
(4 Zi., Bad/Gäste-WC)

140 m2 - EG, inkl. Fahrstuhl von Tiefgarage aufwärts
1 A Lage direkt am Kurpark gelegen-

Nähe Konzerthalle
verfügbar ab Jan. 2021

Kontakt bitte an: 0171 144 3036 

Das Seniorendomizil Heel sucht

eine Küchenhilfe (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit oder auf Minijob-Basis,

eine Reinigungskraft (m/w/d)

in Voll- und Teilzeit oder auf Minijob-Basis.
Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:

Seniorendomizil Heel • Sauerbornstraße 16 bis 18 • 63619 Bad Orb
Tel.: 06052 92880 • www.seniorenheime-heel.de

... hier schreibt
der Leser ...

Verantwortung und Herzblut für 
Bad Orb (Weckruf III)
„Je mehr ich mich mit der hiesigen 
Politik beschäftigte, desto grauer 
werden meine Haare. Ich hatte 
durch meine Weckrufe anfangs die 
Illusion, die handelnden Politiker in 
unserer schönen Kurstadt aus Ihrem 
Dornröschenschlaf zu erwecken und 
zu ermutigen, endlich sinnvolle und 
vernünftige Entscheidungen für die 
Zukunft unserer Bürger und Bür-
gerinnen zu treffen. Das Ansinnen, 
dass man vielleicht mal über seine 
Schatten springt und die Blockade-
politik beendet, war Wunschdenken. 
Nicht das eigene Ego regieren zu 
lassen, sondern einfach seiner Ver-
antwortung als gewählter Vertreter 
der Bevölkerung zu agieren. Das 
wollen die Bürger und Bürgerinnen 
von Bad Orb! 

Was bedeutet es, Verantwortung 
bewusst zu werden und zu über-
nehmen? 

Verantwortung heißt nicht perfekt zu 
sein. Ich verlange nicht von unseren 
gewählten Politikern vollkommen 
zu sein, aber ich will, dass man 
vorausschauend Politik betreibt und 
die Geschicke unserer Stadt lenkt. 
Ich erwarte, dass man sich bewusst 
ist, welche Auswirkungen Entschei-

dungen und Tun haben. All dass, 
vermisse ich schmerzlich bei unseren 
Volksvertretern.

Ist es verantwortlich, in einem Zeit-
alter der immer weiter fortschrei-
tenden digitalen Transformation, 
der Verwaltung einen notwendigen 
IT-Mitarbeiter vorzuenthalten und 
diese Aufgaben lieber extern lösen 
zu lassen?

Ist es verantwortlich, in unserer Zeit 
auf eine geförderte Stelle im Klima-
schutz zu verzichten, wo doch diese 
Thematik uns alle und die Zukunft 
der nächsten Generationen betrifft?

Ist es verantwortlich, das Kaufhaus 
Langer, welches bereits mehr als 
zwei Jahre zum Verkauf steht, zu er-
werben, obwohl ein Käufer gefunden 
war, und die Stadt noch nicht mal 
ansatzweise eine Idee zur Nutzung 
hat? Ist es verantwortlich, die angeb-
lichen Probleme mit Jugendlichen in 
der Hütte am Spielplatz im Kurpark 
so zu lösen, dass man die Hütte 
einfach abbaut?

All diese Fragen beweisen, dass 
unsere gewählten Vertreter jegliche 
Verantwortung, für die sie mal ein-
getreten sind, über Bord geworfen 

haben. Es hat für mich den Anschein, 
dass viele der Aufgabe nicht mehr 
gewachsen sind.

Ich bin der festen Überzeugung, dass 
es höchste Zeit wird, etwas zu ver-
ändern, mit Leuten, die Herzblut für 
ihre Heimat haben, für unsere Stadt 
Bad Orb, und die gemeinsam an-
packen und nicht weiter blockieren, 
verschleppen und sinnlos die Zeit 
vertrödeln mit unverantwortlichen 
Entscheidungen, welche lähmen und 
nicht zukunftsorientiert sind.
Es grüßt sie herzlichst,
der Zugezogene,“
Ralf Meinerzag, Bad Orb
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2-FAMILIENHAUS IN BAD ORB
ruhige Ortsrandlage auf 980 m² Grundstück,

280 m² Wohnfläche/ 75 m² Nutzfläche. Doppelgarage. 
Baujahr 1983.   Energieausweis: 137kWh, Öl, Bj. der 

Anlage 2013. € 439.000,-

2-FAMILIENHAUS IN BAD ORB
ruhige Ortsrandlage auf 980 m² Grundstück,

280 m² Wohnfläche/ 75 m² Nutzfläche. Doppelgarage. 
Baujahr 1983.   Energieausweis: 137kWh, Öl, Bj. der 

Anlage 2013. € 439.000,-

Auf Handwerkersuche?
Ja… wer kennt das nicht. 
Ein Problem steht an und es 
wird dringend ein Handwerker 

gesucht.Leider 
hat aber keine 
F i r m a  e i n e n 
Termin frei, um 
Ihnen weiter zu 
helfen.
Kein Problem 
mehr, sei t es 

mich in Bad Orb gibt, ein 
Handwerksmeister mit langer 
Bauerfahrung und eigener 
Firma, der auch für einen 
Kleinauftrag und kleine Kosten 
seinen Werkzeugkoffer packt 
und versuchen wird, Ihnen 
weiterzuhelfen.
Rufen Sie mich einfach an und 
vereinbaren Sie mit mir einen 
Termin.

Handwerks-Service
Arnold Breitenberger

Tel.: 0151 288 596 92
arnold.berliner.17b@gmx.de

Bad Orb (hp). Der Vorstand des 
Vereins Gegenwind Bad Orb e.V. 
– anerkannte Umweltschutzvereini-
gung – lädt seine Mitglieder zur Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 
25. September, 19 Uhr, ins Haus 
des Gastes ein. Die Versammlung 
erfolgt unter Beachtung eines SARS 
Covid19-Hygienekonzeptes. Ver-
einsmitglieder können die Veran-
staltung auch daheim mittels einer 
internet-basierten Videokonferenz 
mitverfolgen.

Neben der üblichen Tagesordnung 
der Jahreshauptversammlung wird 
der Vorstand über die von der hes-
sischen Regierung beschlossenen 
Vorranggebiete für Windkraftan-
lagen um Bad Orb und Nachbar-
gemeinden sowie im Hessischen 
Spessart berichten. Diese Flächen 
befinden sich fast alle im Wald. 
Große Flächen gehören dem Land 
Hessen und werden von Hessenforst 
verwaltet. 

Eine der größten südhessischen 
Vorrangflächen zieht sich vom Hart-
mannsheiligen über den Pfarrküppel 
bis zum Golfplatz Bad Orb – Joss-
grund. Wie verhält sich Hessenforst? 
Werden sie vom Umweltministerium 
getrieben? Nehmen sie Rücksicht 
auf örtliche Belange oder Freizeit-
einrichtungen, wie den Golfplatz? 
Werden unsere Quellenschutzge-
biete berücksichtigt? Wie geht es 
mit den Weißflächen – also Flächen, 
über die noch nicht entschieden ist 
– weiter? Warum befindet sich fast 
die Hälfte aller Windkraftanlagen 
des Regierungsbezirks Darmstadt im 
östlichen Main-Kinzig-Kreis?

Viele Fragen, auf die der Vorstand 
Antworten sucht und darüber be-
richten wird. Auch wird über Zweck 
und Ziele des neu gegründeten 
Vereins Vernunftkraft Main-Kinzig 
/ Naturpark Spessart e.V. berichtet.

Seinen Mitgliedern bietet der Vor-
stand die Teilnahme per internet-
basierter Videokonferenz an. Kurz 
vor dem Versammlungstermin er-
halten alle per E-Mail erreichbaren 
Mitglieder eine Erinnerungs-Mail 
mit detaillierten Hinweisen zum 
Einwählen in die Videokonferenz.

Biebergemünd (cb). Die in Bieber-
gemünd-Kassel geborene und auf-
gewachsene Frauke Schum eröffnet 
im November in ihrem Heimatort 
Kassel die Hebammenpraxis „Frau 
Frauke“. Der Erste Beigeordnete 
Bernhard Schum und Hauptamts-
leiter Peter Rohr begrüßten die 
32jährige examinierte Hebamme 
im Biebergemünder Rathaus zur 
Übergabe einer Förderzusage für 
die bevorstehende Praxisgründung. 
„Diese Hebammenpraxis ist ein 
wichtiger Bestandteil der medi-
zinischen Versorgung in unserer 
Gemeinde und bietet Schwangeren 
und Familien eine ortsnahe Schwan-
gerenbetreuung“, freut sich Schum, 
welcher der künftig in Bieberge-
münd ansässigen Geburtshelferin 
einen durch den Gemeindevorstand 
bewilligten Gründungszuschuss in 
Höhe von 5.000,- Euro für ihr Vor-
haben garantieren konnte.
„Weiterhin werden wir Frau Schum 
auch in Angelegenheiten der Unter-
nehmensgründung, der Öffentlich-
keitsarbeit und der Arbeitssicherheit 

Gegenwind Bad Orb tagt im Haus des Gastes:
Jahreshauptversammlung am Freitag, 
25. September / Alt.: Video-Teilnahme

Neu: Eine Hebamme für Biebergemünd
Frauke Schum eröffnet Praxis 
„Frau Frauke“ im November in Kassel

unterstützend und beratend zur Seite 
stehen“, ergänzt Hauptamtsleiter 
Rohr in Hinblick auf die vielfältigen 
weiteren Aufgaben, welche mit der 
Praxisgründung einhergehen.
Frauke Schum wohnt derzeit in 
Darmstadt und war nach ihrem 
Hebammenexamen am Klinikum 
Aschaffenburg, am Marienhospital 
Darmstadt und dem Klinikum Darm-
stadt tätig. Aktuell befindet sie sich 
als Mutter einer knapp einjährigen 
Tochter in Elternzeit.
Zu den Schwerpunkten ihres künf-
tigen Praxisangebotes zählen unter 
anderem Geburtsvorbereitungskur-
se, Vorsorge sowie Babymassage. 
Weiterhin plant sie den Einsatz 
der schmerzlindernden Low-Laser-
Phototherapie und Kinesio-Taping 
bei auftretenden Beschwerden. 
Durch ein umfangreiches Sicher-
heits- und Hygienekonzept soll ihr 
Leistungsangebot, das nach dem 
Start sukzessive ausgebaut werden 
soll, auch in Corona-Zeiten sicher-
gestellt werden.
Kontakt: www.frau-frauke.de 
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WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli„Walk-Män32“ ist eine Lang-
streckenwanderung über eine 
Distanz von 32 Kilometern. Start 
und Ziel ist auf dem Marktplatz in 
Bad Orb. Von dort aus (Start ca 9 
Uhr) geht es auf einem Rundkurs 
raus aus der Kurstadt und hinein 
in die herbstlichen Wälder des 
hessischen Spessarts. Aufgrund 
der anhaltenden Pandemie 
werden die Teilnehmer in 20er- 
oder 30er-Blocks unter den aktu-
ellen Hygienevorgaben auf die 
Strecke gehen. Jede (!) Gruppe 
wird von einem eigenen Wan-
derführer begleitet, der unter 
anderem auch auf das Einhalten 
der bis dato aktuellen Vorschrif-

AM SAMSTAG, 3. OKTOBER, 9 UHR,

WALK-MÄN32 – das Langstrecken-Event
ten achten wird. Veranstalter 
des Wander-Events ist die Stadt 
Bad Orb, „Walk-Män“ richtet 
das Event aus. Anmeldung und 
Teilnahmebedingungen gibt 
es auf www.walkmaen.de. Die 
Teilnehmerzahl auf 100 Personen 
beschränkt. Sollte die Veranstal-
tung aus bekannten Gründen 
nicht stattfinden, bekommen die 
Angemeldeten ihre Startgebühr 
zurück. Die Teilnamegebühr be-
trägt 27,- Euro, ab 25. September 
sind es 32,- Euro. Aktuelle Infos 
zur Planung auf www.walkma-
en.de, www.mein-blaettche.
de, bei Facebook sowie in den 
regionalen Printmedien.

Anmeldung für Walk-Män32
Die Anmeldung fü r das 
Wander-Event Walk-Män32 
erfolgt NUR über die Home-
page www.walkmaen.de 
und die erfolgte Zahlung der 
Teilnahmegebühr von EUR 
27,- (bis Fr., 18. September, 
danach EUR 32,-) auf das 
Konto (siehe unten) der Stadt 
Bad Orb (Veranstalter). Erst 
nach Eingang des Betrages 
und Bestätigung durch den 
Veranstalter gilt die Anmel-
dung als erfolgreich. Wichtig: 
„St ichwort „Walk-Män32“ 
nicht vergessen!
Anmeldekonto der Stadtkas-
se Bad Orb: 
Kreissparkasse Gelnhausen
(BLZ 507 500 94) 
Konto-Nr. 1 000 171
IBAN:
DE82 5075 0094 0001 0001 71

WALK-MÄN
BAD ORB 2017

Sa./So., 1./2. Juli

SONNTAG, 13. SEPTEMBER:
9.30 BIS 15.30 UHR

WALDBADEN UND KREATIVITÄT 

Das ist das Ziel dieses Workshops, 
den die Künstler in Frederike 
Schürenkämper und Waldba-
demeister Ralf Baumgarten 
gemeinsam gestalten. Die Idee 
hinter diesem neuen Projekt: Das 
zuvor beim Waldbaden Erlebte 
und Empfundene mögl ichst 
verlustfrei festzuhalten. Und dies 
mit künstlerischen Mitteln noch 
im Wald auf Keramik. Das, was 
beim Waldbaden mit allen Sin-
nen riechend, fühlend, schme-
ckend, lauschend und sehend 
wahrgenommen wurde, wird im 
Anschluss kunstvoll auf Keramik 
übertragen. Frederike Schü-
renkämper steht den Teilneh-
merInnen bei diesem Vorhaben 
helfend zur Seite: „Wir bemalen 
Becher, Schalen oder Teller mit 
Glasuren, die anschließend ge-
brannt werden. Die entstande-
nen Gegenstände des täglichen 
Bedarfs erinnern uns im Alltag an 
das Erlebte und unterstützen uns 
dabei, uns zu be-Sinnen.“
Treffpunkt für die TeilnehmerIn-
nen ist um 9.15 Uhr am Bahnhof 
in Bad Orb. Von dort aus fahren 
wir (in Fahrgemeinschaften bzw 
im Shuttle) zum Ort des Gesche-
hens.
Im Preis (EUR 80,-) enthalten sind 
die Kosten für die Keramik, Far-
be, das Glasieren und Brennen. 
Weitere Kosten für die Teilnahme 
am Waldbaden oder am Mal-
Workshop fallen nicht an.
Das transparente Glasieren und 
Brennen wird ca eine Woche 
ein Anspruch nehmen, die ent-
standenen Kunstwerke können 
im „zitronengold- Keramik selbst 
bemalen“, Quellenring 12, Bad 
Orb, entweder abgeholt oder 
(kostenpfl ichtig) zugeschickt 
werden.
Bitte eine Unterlage und wetter-
angepasste Kleidung mitbrin-
gen. Bei Regen wird die Veran-
staltung verlegt.
Anmeldung und Fragen:
Email: fschuerenkaemper@gmx.
de oder walkmaenpodcast@
gmail.com
Mobil: Frederike Schürenkämper: 
0157-52558372 oder Ralf Baum-
garten: 0172-6612032

SONNTAG, 20. SEPTEMBER, 
9 BIS 12 UHR 

WALDBADEN (Restplätze frei)
Ausgangspunkt ist sonntags der 
Bad Orber Busbahnhof. Von dort 
aus geht es per Fahrgemeinschaft 
oder Shuttle zum Start. Die Teilneh-
mer sollten Halstuch oder „Buff“ 
sowie viel Offenheit für Neues 

mitbringen. Wo letztendlich das 
Waldbaden erfolgen wird, erfah-
ren die Teilnehmer erst vor Ort. 
Sie dürfen sich auf insgesamt ca 
fünf bis sechs km Strecke und nur 
wenige HM einstellen. Rückkehr 

am Marktplatz ist gegen 12 Uhr.
Maximal zehn Tei lnehmerIn-
nen inkl. Waldbademeister. Auf 
Wunsch werden Yoga-Matten für 
die Ruhephasen im Wald (kosten-
frei) gestellt. 
Teilnahmegebühr: 15,- Euro.
Die verbindliche Anmeldung ist 
Voraussetzung für die Teilnahme. 
Nur noch Restplätze frei.
Waldbademeister Ralf Baumgar-
ten (Akad. Frielendorf und IHK) 
führt die Tour. Anmeldung ist erfor-
derlich  (Mobil 0172 6612032 bzw. 
über EMail walkmaenpodcast@
gmail.com).

Podcast „WALK-
MÄN – Gesund 
leben in Bewe-
gung“. In den 20 
bis 80 Minuten 
langen Episoden 
stellt Journalist 
Ralf Baumgarten 
(Waldbademeis-
ter, Lauf-Trainer, 
Yoga-Lehrer und 
ausgeb. Komm. 
Gesundheitsmo-
derator) unter 
anderem sozial 
und sportl iche 
engagierte Mit-
menschen vor. 
Darunter Moti-
vat ionscoach 
Jürgen Zwickel 
und Langstre-
ckenläufer Immo 
Tint jer,  begibt 
sich auf Wander-
schaft oder stellt 
Trends im Wald-
baden vor. Folge 
acht dreht sich 
um „Challenges 
für unterwegs“. 
Guido Sander ist 
der Gesprächs-
partner in Epi-
sode neun: 120 
kg speckte der 
I T -Berater  ab. 
Heute läuft er 
Marathon in 3:17 
Stunden. Jochen 
W e i g t  ( F o l g e 
zehn) kam nach 
schwerer Krebs-
Erkrankung zum 
Laufen, ist jetzt 
Trainer und Ma-
rathonläufer.
Episode elf wid-
met s ich dem 
B u c h a u t o r e n 
und Feldenkra-
istrainer Jürgen 
Bräscher. In Fol-
ge el f  spr icht 
Ultraläufer Dani-
el Kumelis über 
se ine Bestze i t 
auf dem Spes-
sartbogen. In Epi-
sode 13 gehen 
die HörerInnen 
mit Susanne Töl-
zel und Jochen 
Probst „Drei Jah-
re auf See“, be-
vor sich in Folge 
14 alles um die 
Auswi rkungen 
von Corona auf 
die hessi .  Kur- 
und Heilbäder 
dreht (mit Almut 
Boller, Geschäfts-
führer in  Hess . 
Heilbäder-Ver-
band). Episode 
15: Wüstenläufer 
Sascha Gramm 
spricht über sei-
ne Läufe durch 
die Gobi und das 
Outback sowie 
seinen Einsatz für 
benachteil igte 
K inder .  Fo lge 
16: Walk-Män-
Projekte im Wan-
dern, Waldba-
den, Crossover 
mit Kunst.  Auf 
ITunes, Spotify, 
Deezer und Co.

8. Challenges 
für unterwegs

11. Im Gespräch:
Autor / Freigeist 
Jürgen Bräscher

9. Im Gespräch: 
Guido Sander,

120 kg
abgespeckt

10. Im Gespräch: 
Jochen Weigt

12. D. Kumelis 
mit Bestzeit auf 

d.Spessartbogen

13. Drei Jahre 
auf See

14. Almut Boller:
Die Kur in Zeiten 

von Corona

15. S. Gramm 
im Einsatz für 

Kinder

Weiterhin bestehende „Unsicher-
heiten bei der Planung“ zwingen 
zu Neu-Orientierung: 
Am Samstag, 3. Oktober, wird ge-
wandert. Der „Walk-Män32“ als 
spontane Ersatz-Veranstaltung 
für die abgesagte „Spessart50“-
Wanderung ist keine offizielle 
Veranstaltung mehr, sondern 
wird als private Wanderung 
ausgerichtet. Warum die Än-
derung? Die Vorgaben für Ver-
anstaltungen in der aktuellen 
Corona-Zeit ändern sich derzeit 
täglich. Praktisch niemand kann 
derzeit mit (halbwegs) Sicherheit 
sagen, was morgen überhaupt 
noch möglich oder schon un-
tersagt ist. Die Vorgaben, wie 
groß und unter welchen Um-
ständen welches private oder 
kommerzielle Event noch sein 
darf, lassen dementsprechend 
keine wirklich seriöse Planung zu. 
Aus diesem Grund haben wir uns 
Ende August dazu entschlossen, 
die offiziell geplante Veranstal-
tung „Walk-Män32“ kleiner und 
bescheidener auszurichten – und 
zwar privat. Damit haben wir im-
mer noch die Möglichkeit, eine 
zahlenmäßig kleinere Gruppe 
durch die Region rund um Bad 
Orb mitzunehmen und diese 
Mitwanderer vielleicht davon zu 
überzeugen, dass Bad Orb und 
der Spessart auch in ruhigeren 
Zeiten immer eine Reise wert sind.
Das bedeutet:
• Keine Startgebühr.
• Beschränktes TeilnehmerIn-

nen-Kontingent (Größe wird 
noch bekannt gegeben).

• Gestartet wird nach den 
zum 3. Oktober geltenden 
Sicherheits- und Hygiene-

SAMSTAG, 3. OKTOBER, 9 UHR, 32 KM, 1300 HM

WALK-MÄN32 – Jetzt als Privatveranstaltung
Vorgaben in der aktuellen 
Corona-Zeit. Je nach Zahl 
der Mitwanderer wird in 
Gruppen gestartet, die von 
jeweils einem Wanderführer 
begleitet werden (maximal 
drei Gruppen mit unter-
schiedlichem Tempo). Mas-
ken sind mitzuführen und 
die notwendigen Daten vor 
Start zu hinterlegen.

• Jeder Mitwanderer startet 
auf eigenes Risiko und eige-
ne Verantwortung.

• Die Strecke: Diese beträgt 
knapp über 31 Kilometer 
Länge auf knapp 1.300 Hö-
henmeter. Gemessen vom 
Start auf dem Orber Markt-
platz bis zum Ziel auf dem 
Marktplatz.

• Eingeplant sind zwei Pausen, 
die zweite davon mit einer 
kleinen Verpflegungsstelle, 
ca zehn Kilometer vor dem 
Ziel (gegen Entgelt).

• Da die Zahl der Mitwanderer 
sehr beschränkt ist, zählt 
die Reihenfolge der Anmel-
dungen (bitte verbindlich 
– wir haben leider weder 
Einfluss auf Corona und die 
Auswirkungen auf unser 
Leben noch auf Wind und 
Wetter). Anmeldeadresse 
unter Angabe von Vor- und 
Nachname, Wohnort und 
Kontakttelefonnummer un-
ter walkmaenpodcast@
gmail.com

• Es besteht kein Rechtsan-
spruch o.ä. auf Teilnahme.

Wir gehen davon aus, dass das 
Kontingent relativ schnell erreicht 
sein wird. Dementsprechend 
werden wir das an dieser Stelle 
mitteilen und die Anmeldemög-
lichkeit beenden.Anmeldung für Walk-Män32

Die Anmeldung für das Wan-
der-Event Walk-Män32 erfolgt 
NUR über die Homepage 
www.walkmaen.de
Mitwandern bei dieser Privat-
veranstaltung ist nur nach An-
meldung möglich. Erst nach 
Bestätigung durch uns gilt die 
Anmeldung als erfolgreich. 
Wichtig: „Stichwort „Walk-
Män32“ nicht vergessen!

16. Walk-Män32
Waldbaden

Das YouTube-Video von unse-
rem Strecken-Check: 
https://youtu.be/q_Z5M4U8-Tc
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Kirche des
Nazareners W.-bach
evangelische Freikirche

Sa., 12. 9., 18 Uhr: Gottesdienst mit 
Pastor Peter-Matthias Güting (KdN 
Barnabasgemeinde Frankfurt
Mi., 16. 9., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 19. 9., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Dennis Lieske
Mi., 23. 9., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 26. 9., 18 Uhr: Gottesdienst 
mir Willi Buchwald
Mi., 30. 9., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde

Sa., 3. 10., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Pastor Dennis Lieske
Mi., 7. 10., 18 Uhr: Bibel-, und 
Gebetsstunde
Sa., 10. 10., 18 Uhr: Gottesdienst 
mit Prediger Uwe Walter
„Als Kirche des Nazareners in 
Wächtersbach freuen wir uns 
darüber, dass Veranstaltungen 
in unserem Gebäude wieder 
möglich sind. Wir sind uns dabei 
unserer Verantwortung für unse-
re Besucher und die Gesellschaft 
bewusst. Daher gelten für die 
Teilnehmer unsere Veranstal-
tungen spezielle Hygiene-, und 
Sicherheitsvorkehrungen. „

Ev.-Luth. Gottesdienste
Aufenau, Neudorf, Wirtheim 
und Kassel
Martin Luther Kirche AUFENAU
So., 20. 9., Gottesdienst um 9.15 
Uhr
So., 27. 9., offizielle Einführung von 
Pfarrer Justus Mahn um 14.00 Uhr
Johanneskirche NEUDORF
So., 6. 9., Gottesdienst um 10.30 
Uhr 
So., 20. 9., Gottesdienst um 10.30 
Uhr
Emmauskirche KASSEL
So., 12. 9., 17.00 Uhr Gottesdienst 
im Pflegeheim
Die Besucher werden gebeten, sich 
zum Gottesdienst unter der Tel.-Nr. 
06053 1635 anzumelden und nach 
den Verordnungen der Landeskirche 
einen Mundschutz zu tragen. Au-
ßerdem sind die vorgeschriebenen 
Hygienebedingungen zu beachten.
Durch die Abstandsregeln ist die 
Zahl der Teilnehmer begrenzt.

Die evangelischen
Gottesdienste

So., 30. 8.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Lektorin J. Srocke
Sa., 5. 9.: 16.30 Uhr: Gottesdienst 
in der Hasel, Team
So., 6.9.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Pfarrer Dr. M. Lapp
So., 13. 9.: 10 Uhr: Gottesdienst, 
Lektorin E. Brockmeier
Bitte eigenes Gesangbuch und 
Mundschutz mitbringen.
Wochenprogramm 31. 8. bis zum 
13. 9. (Martin-Luther-Haus)

Main-Kinzig (rb). Die Selbsthilfe-
kontaktstellen Hanau und Gelnhau-
sen unterstützen den Aufbau einer 
Selbsthilfegruppe für Eltern von jun-
gen Menschen mit einer psychischen 
Erkrankung.
Dem Robert Koch-Institut zufolge sind 
ein Fünftel aller Kinder und Jugendli-
chen in Deutschland von psychischen 
oder Verhaltensproblemen betroffen, 
etwa sechs Prozent sind behandlungs-
bedürftig psychisch krank. Eltern eines 
psychisch kranken jungen Menschen 
leben in einer besonders belasteten 
Situation und brauchen Unterstüt-
zung. Im Familien- und Freundeskreis 
finden die Eltern oft kein Verständnis 
für ihre Sorgen und Probleme. Fami-
lien mit einem psychisch erkrankten 
Kind, Jugendlichen oder jungen 

Möglichkeit zum Austausch untereinander
Neue Gruppe: Selbsthilfe für Eltern
psychisch kranker junger Menschen

Erwachsenen sind oft isoliert, soziale 
Außenbeziehungen sind nicht (mehr) 
vorhanden. Unsicherheiten über den 
weiteren Lebensweg des Kindes, 
hinsichtlich der medikamentösen 
und therapeutischen Unterstützung, 
die belastete Situation in der Familie 
und für Geschwister sind Beispiele für 
Themen, mit denen Eltern in dieser 
Situation konfrontiert sind. Die Selbst-
hilfegruppe bietet die Möglichkeit 
zum Austausch untereinander, bei 
Bedarf werden Experten eingeladen.  
Interessenten nehmen bitte Kontakt 
auf mit der Selbsthilfekontaktstelle 
Hanau, Telefon: 06181 255500, E-
Mail: team@bzhanau-main-kinzig.de 
oder mit der Selbsthilfekontaktstelle 
Gelnhausen, Telefon: 06051 4163, 
E-Mail info@sekos-gelnhausen.de.

Schwimmbad Bieber
Ab 14. September 
geschlossen
Biebergemünd (rf). Die Badesai-
son endet am Montag, 14. Septem-
ber. Am Sonntag, 13. September, 
kann das Schwimmbad in Bieber 
letztmalig besucht werden. 
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Jossgrund / Main-Kinzig (bf). 
Der Herbst hat begonnen und somit 
auch die Zeit, die Streuobstwie-
senbesitzer zur Neupflanzung von 
Obstbäumen nutzen. Der Land-
schaftspflegeverband Main-Kinzig-
Kreis (LPV) unterstützt diese Maß-
nahmen auch in diesem Jahr wieder 
mit dem Angebot, Obstbäume zu 
einem vergünstigten Preis über 
den Verband zu kaufen. Noch bis 
zum 10. Oktober können kreisweit 

Bestellannahme läuft noch bis zum 10. Oktober
Obstbaum-Bestellaktion des LPV:
Jetzt den Traumbaum ordern

Obsthochstämme bestellt werden, 
darunter altbekannte, beliebte und 
für die Kulturlandschaft des Main-
Kinzig- Kreises typische Sorten.
Dass eine große Bandbreite an 
Sorten angeboten wird, hat ei-
nen konkreten Hintergrund: „Wir 
wollen damit erreichen, dass die 
Artenvielfalt unserer Obstsorten in 
der Region erhalten bleibt“, erklärt 
Barbara Fiselius, Geschäftsführerin 
des LPV. Mit dem bisherigen Ergeb-

nis dieser Aktion zeigt sich Fiselius 
sehr zufrieden: „Gemeinsam mit 
unseren Kooperationspartnern an 
den verschiedenen Ausgabestellen 
haben wir in den letzten Jahren 
über 12.000 junge Obsthochstämme 
ihren neuen Besitzern übergeben. 
Über ihre Anpflanzung werden 
wir unserer Region ein prägendes 
Landschaftsbild erhalten können.“ 
Um den Auswirkungen von Klima-
wandel und erhöhter Krankheitsan-
fälligkeit etwas entgegen zu setzen, 
wurden die Angaben im Bestellzettel 
ergänzt durch Markierungen von 
Sorten, die weniger trockenheits-
anfällig sind.

Alle Bäume werden mit Stützpfahl, 
Anbindeseil und Drahthose gelie-
fert. Die Kosten betragen 30,- und 
32,- Euro pro Baum inkl. Pfahl, An-
bindeseil und Hasen-Verbiss-Schutz. 
Wühlmauskörbe können gesondert 
erworben werden.
Die Ausgabe erfolgt am Sams-
tag, 7. November, an den Ausga-
bestellen in Hanau, Rodenbach, 
Ronneburg, Nidderau, Freigericht-
Somborn, Biebergemünd, Bad Orb, 
Jossgrund-Burgjoß, Schlüchtern 
und – neu – Kefenrod. Infos und 
Bestelllisten beim Landschaftspfle-
geverband, Telefon 06059 906688, 
E-Mail info@lpv-mkk.de.


